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Na bitte, es geht doch! 
 

 

Zum Erhalt der Sexualmedizin an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel sagt der 

hochschulpolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andre-

sen: 

 

Na bitte, es geht doch! Ich freue mich, dass es der Christian-Albrechts-Universität und 

dem UKSH gelungen ist, der Kieler Sexualmedizin eine Zukunft zu geben. Dank dem 

Engagement vieler Menschen kann die wichtige Arbeit von Prof. Bosinski fortgesetzt 

werden. 

 

Fakt bleibt, dass die schwarz gelbe Landesregierung nichts Positives zum Erhalt beige-

tragen hat. Im Gegenteil: Durch Kürzungen im Bereich der Forschung und Lehre hat sie 

der Einrichtung erheblich geschadet. Die Hochschulen und das UKSH beweisen erneut, 

dass sie trotz einer katastrophalen Landesregierung hervorragende Arbeit leisten. 
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